
Detailaufnahme

4,7-m²-Badezimmer ohne Tageslicht72

B
au

te
n

 u
n

d 
O

bj
ek

te

4,7-m²-Badezimmer ohne Tageslicht, Hamburg

Das Auflösen strikter Abgrenzungen und Verschmelzungen verschiedener Bereiche sind in modernen Wohnungen 
keine Seltenheit mehr. Intensiverer Planung bedarf es bei kompakteren Räumen, wie in diesem Projekt, ein Bade-
zimmer für den privaten Fitnessraum einer Hamburger Villa. Durch die geringe Raumtiefe und das fehlende Tages-
licht benötigte der Raum eine freundlich helle und großzügige Atmosphäre. 
Erreicht wurde dies durch übergangslose Bereiche, ein Podest aus Mineralwerkstoff, in das unsichtbar die Dusch-
trasse integriert wurde. So wird der gesamte Raum ausgenutzt; nur zum Duschen wird der eigentliche Duschbereich 
durch zwei raumhohe Glasschiebeelemente abgetrennt. Durch die Abhangdecke gelingt es, die Schienenführung 
der Glaswände vollkommen zu „verstecken“. Highlight des schlauchförmigen Badezimmers ist die raumhohe, 
hinterleuchtete Verglasung, die, mit einem speziellen Digitaldruck versehen, am Ende des Raums einen farblichen, 
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Highlight des Badezimmers: Das hinterleuchtete 

Glaselement erschafft eine zusätzliche Raumtiefe

Waschtisch

Grundriss und Ansichten

Warmer Materialakzent durch Holzwerkstoff Detailaufnahme
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Small but elegant    Bathroom measuring 4.7 m² without daylight 
An illusion of size and brightness was created in a bathroom without daylight and measuring only 4.7 m² by combin-
ing various areas and including a light wall.

grünen Akzent darstellt und bei Bedarf für eine angenehme, zusätzliche Illumination sorgt. Der Lichtakzent verleiht 
dem Bad eine besondere Tiefe und lässt die Illusion von Größe und Helligkeit entstehen. Das Motiv stellt eine 
Analogie zum Fliesenspiegel der Dusche dar, der aus grünen Glasmosaiken besteht und über die Raumgrenze der 
Dusche in den vorderen Teil des Badezimmers hineinragt. Hochwertige Materialen wie Mineralwerkstoff und eine 
klare Formensprache runden das ästhetische Gesamtkonzept ab. 


